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Das Jahr 2021 könnte als das Jahr in die Geschichte eingehen, das das
Ende  der  Klima-Idiotie-Bewegung  vorhersagte  –  auch  wenn  es
unwahrscheinlich ist, dass die Bewegung den Wink beherzigen wird. In
diesem Jahr wurden die Torheiten, Versäumnisse und Lügen der Klima-
Idiotie für alle sichtbar offengelegt – das heißt, wenn die Medien
tatsächlich über sie berichtet hätten.

Hier sind also die 10 größten Fehlschläge der Klimabewegung im Jahr
2021. Der einzige Grund, warum die Klimabewegung diese Flops überlebt,
ist, dass die Mainstream-Medien sie über Wasser halten, indem sie nicht
ehrlich darüber berichten.

[Hervorhebungen vom Übersetzer]

1. Der Ausfall der europäischen Windkraft verursacht eine katastrophale
globale Energiekrise.

Als Europa in den letzten 20 Jahren seine Kohlekraftwerke zugunsten von
Windturbinen stilllegte, kam es im Jahr 2021 zu einem Rückgang des
Windaufkommens und dem daraus resultierenden Ausfall der europäischen
Windturbinen.  Da  weniger  Kohlekraftwerke  zur  Verfügung  standen,  war
Europa gezwungen, sich auf Erdgaskraftwerke zu stützen, was zu einem
sprunghaften  Anstieg  der  Erdgaspreise  und  zu  einer  weltweiten
Energiekrise führte. Einige der Folgen: Konkurse von Energieunternehmen,
Schließung  von  Produktions–  und  Düngemittelfabriken,  prognostizierter
Anstieg der Zahl der in Energiearmut lebenden Europäer von 50 Millionen
auf  80  Millionen  und  eine  größere  Abhängigkeit  von  Wladimir  Putins
Wohlwollen bei der Versorgung mit Erdgas. Außerdem haben die Emissionen
zugenommen.  Die  Medien  haben  die  anhaltende  Energiekrise  und  den
Emissionsanstieg weitgehend totgeschwiegen, insbesondere im Hinblick auf
ihre Ursachen in der grünen Politik.

[Hervorhebung vom Übersetzer]
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2. Eingefrorene Windmühlen in Texas verursachten Stromausfälle mit der
Folge Dutzender Todesopfer

Als vor dem Wochenende um den 14. Februar bitterkaltes Wetter über Texas
hereinbrach, entschieden sich die texanischen Behörden dafür, 30% der
Elektrizität des Bundesstaates aus Windkraftanlagen zu erzeugen. Doch
mit der Kälte froren die Windturbinen dann ein. Da man darauf vertraute,
dass die Windturbinen auch bei der herannahenden Kälte funktionieren
würden, waren die Erdgasanlagen nicht darauf vorbereitet, die Lücke zu
schließen. In weiten Teilen von Texas fiel der Strom aus, und der Staat
stand nur wenige Minuten vor einem Totalausfall des Netzes, der Wochen
hätte dauern können. Mehr als 200 Menschen starben an den Folgen des
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Stromausfalls.  In  den  Medien  wurde  versucht,  die  Schuld  von  den
Windturbinen auf die fossilen Kraftwerke zu schieben. Unter dem Strich
bleibt  aber:  Der  Wind  ist  in  Texas  zuerst  und  am  schlimmsten
ausgefallen.

3. COP26 scheitert daran, Kohle in die Geschichte zu schreiben.

Der  Präsident  der  diesjährigen  UN-Klimakonferenz  (COP-26)  hatte  als
Konferenzziel die „Überführung der Kohle in die Geschichte“ festgelegt.
Doch im Vorfeld der Konferenz legte der Senator von West Virginia Joe
Manchin eine Art Veto ein, um Präsident Biden daran zu hindern, die
Kohleindustrie  in  den  USA  bis  2030  abzuschaffen.  Weder  der  Kohle-
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begeisterte chinesische noch der russische Präsident (beide verschieben
den  „Netto-Null-Ausstieg“  bis  2060)  machten  sich  die  Mühe,  an  der
Konferenz teilzunehmen. Der Führer des Kohle-abhängigen Indiens war zwar
anwesend,  verschob  aber  das  schwer  fassbare  Netto-Null-Ziel  seines
Landes bis zum unvorstellbaren Jahr 2070. Die hohen Erdgaspreise (siehe
Nr. 1) werden dazu führen, dass die US-Versorgungsunternehmen in diesem
Jahr etwa 20% mehr Kohle verbrennen. Die Jubelmedien versuchten, die
Klimabewegung  mit  Schlagzeilen  wie  „Die  Staats-  und  Regierungschefs
erzielen  nach  zweiwöchigen  Verhandlungen  auf  dem  UN-Gipfel  ein
Klimaabkommen“  von  diesem  Scheitern  reinzuwaschen.

4.  Bidens  Krieg  gegen  Fracking  geht  nach  hinten  los  –  steigende
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Energiepreise und Emissionen – und macht die USA wieder von der OPEC
abhängig.

Präsident Biden hat im Wahlkampf 2020 mit einem Verbot von Fracking
geworben, und sein erstes Jahr im Amt hat nicht enttäuscht. Biden hat
eine Reihe von Maßnahmen ergriffen, um die US-Ölproduktion zu drosseln,
da die Ölnachfrage seit dem Tiefpunkt während der COVID-Pandemie wieder
gestiegen ist. Hinzu kommt die globale Energiekrise (siehe Nr. 1), und
die Amerikaner zahlen die höchsten Benzinpreise seit mehr als einem
Jahrzehnt. Biden hat „versucht“, diese Krise zu lindern, indem er das
OPEC-Kartell  aufforderte,  die  Ölproduktion  zu  erhöhen,  was  die
Übertragung der Energiedominanz von den USA (unter Präsident Trump)
zurück auf das Kartell signalisierte. Die OPEC hat Biden daraufhin eine
Abfuhr erteilt. Die hohen Erdgaspreise haben auch dazu geführt, dass die
US-Stromversorger 20% mehr Kohle verbrennen, was zu einem Anstieg der
US-Emissionen führen wird.



5.  Vielseitiger  Betrug:  Nature  Conservancy  verkauft  gefälschte
Kohlenstoff-Zertifikate  an  börsennotierte  Unternehmen.

Nature Conservancy, die größte grüne Gruppe in den USA, wurde dabei
erwischt,  wie  sie  gefälschte  Kohlenstoff-Zertifikate  verkaufte,  die
ohnehin schon Betrug waren. Die Emissionszertifikate wurden für Bäume
verkauft, die nie in Gefahr waren, abgeholzt zu werden. Zu den Käufern
der Kompensationen gehörten große Unternehmen wie Blackrock, Disney und
JPMorgan  Chase,  die  dann  in  der  Öffentlichkeit  mit  ihren  grünen
Referenzen  warben.  Der  betrügerische  Verkauf  von  gefälschten
Kompensationen, mit denen dann Anleger getäuscht wurden (was gegen das
Wertpapierrecht  verstößt),  macht  diese  Geschichte  zu  einem  grünen
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Betrugstrip.

6.  Senator  Manchin  legt  sein  Veto  gegen  Präsident  Bidens  Clean
Electricity  Performance  Program  ein.

Die ursprüngliche Version von Präsident Bidens Multi-Billionen-Dollar-
Ausgabenorgie „Build Back Better“ enthielt eine Bestimmung, die das US-
Stromnetz faktisch verstaatlicht hätte, mit dem Ziel, fossile Kraftwerke
bis 2030 aus dem Netz zu nehmen. Doch in einem US-Senat, in dem 50:50
herrscht, war es der Senator von West Virgina, Joe Manchin, der die
ironische* Gelegenheit hatte, sein Veto einzulegen und die Bestimmung
aus dem BBB-Gesetz zu streichen. Obwohl der Gesetzentwurf nach wie vor
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voller schlechter Klimaschutzvorschriften steckt, hat Senator Manchin
die gefährlichste Vorschrift gestrichen.

[*Die Ironie: Manchin ist Demokrat wie Präsident Biden! A. d. Übers.]

7.  Die  Waldbrände  im  Westen  verbrennen  Microsofts  Kohlenstoff-
Zertifikate.

Im Jahr 2013 verpflichtete sich der Software-Riese Microsoft, durch den
Kauf von Emissions-Zertifikaten teilweise klimaneutral zu werden. Im
Jahr 2021 löste sich ein Großteil dieser Kompensationen bei Waldbränden
in Oregon in Rauch auf. Ironischerweise hatte Microsoft die Kohlenstoff-
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Kompensationen  als  eine  Möglichkeit  zur  Bewirtschaftung  der  Wälder
angepriesen. Das war wohl daneben. In Wirklichkeit besteht die beste Art
der Waldbewirtschaftung darin, Bäume zu fällen. Die US-Medien haben über
diese Geschichte noch nicht berichtet.

8.  Ex-Blackrock-Chef  für  Nachhaltigkeitsinvestitionen  sagt,  ESG-
Investitionen  seien  Unsinn.

Umwelt-,  Sozial-  und  Corporate-Governance-Investitionen  (ESG-
Investitionen)  liegen  derzeit  voll  im  Trend.  Sowohl  börsennotierte
Unternehmen als auch Investmentfirmen werben mit ihren ESG-Qualitäten.
Die  Wertpapier-  und  Börsenaufsichtsbehörde  Biden  erwägt  sogar  eine
Ausweitung ihrer derzeitigen ESG-Regeln, um mehr (bzw. genauere) ESG-
Berichte zu erstellen. Aber nur Simon Foy vom Telegraph hielt es für
lohnenswert, über die folgenden Kommentare des ehemaligen ESG-Chefs von
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Blackrock zu berichten: „Die überwiegende Mehrheit dieser Produkte, die
sie verkaufen, hat wenig bis gar keine nachweisbaren Auswirkungen auf
die  ökologischen  und  sozialen  Aspekte,  die  sie  in  ihr  Marketing
einbeziehen.“

9. Mitarbeiter der Federal Reserve ziehen den Teppich vor dem Einstieg
der Fed in den Klimaschutz weg.

Klimaaktivisten üben seit langem Druck auf die US-Notenbank aus, damit
sie zum Werkzeug der Klimaagenda wird. Sie möchten, dass die Fed Druck
auf  die  US-Banken  ausübt,  um  die  Kreditvergabe  an  die  fossile
Brennstoffindustrie zu stoppen, unter dem Vorwand, dass der Klimawandel
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eine besondere Bedrohung für das Finanzsystem darstellt. Präsident Biden
ernannte den Vorsitzenden der Federal Reserve Jerome Powell erneut zum
Vorsitzenden  der  Fed  unter  der  Bedingung,  dass  er  die  Klimaagenda
vorantreibt, und ernannte die klimaaktivistische Bankerin Lael Brainard
zur stellvertretenden Vorsitzenden der Fed, um Powell auf nicht ganz so
subtile Weise an seinen Deal mit Biden zu erinnern. Kurz vor diesen
Ankündigungen zogen jedoch Mitarbeiter der New Yorker Federal Reserve
Bank mit ihrem Bericht „How Bad Are Weather Disasters for Banks?“ dem
ganzen Unternehmen den Boden unter den Füßen weg. Ungewöhnlich frech für
einen Regierungsbericht, beantworteten die ersten beiden Worte in der
Zusammenfassung die Frage: „Nicht sehr.“ Aber das wüsste man nicht, wenn
man nicht das Editorial des Wall Street Journal liest.

10. Die Amerikaner sind nicht daran interessiert, für das Klima extra zu
zahlen.

https://www.newyorkfed.org/research/staff_reports/sr990
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Associated Press berichtete im Oktober begeistert über die Ergebnisse
ihrer eigenen Umfrage: „Mehrheit in den USA besorgt über Klima“. Aber
das Maß dieser „Besorgnis“ machte keine Schlagzeilen: Nur 50 % der
Befragten waren bereit, monatlich 1 Dollar mehr für Strom zu bezahlen.
Dies deckt sich mit anderen Umfragen von so unterschiedlichen Gruppen
wie der Washington Post und dem Competitive Enterprise Institute, die
ebenfalls berichteten, dass die Menschen nicht so besorgt über das Klima
sind, um dafür ihr Portemonnaie zu öffnen.

BONUS. NOAA sagt den entscheidenden Teil laut, um an die Macht zu
kommen.
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In seinem Bestreben, die zentrale Anlaufstelle der Bundesregierung für
maßgebliche Klimainformationen zu werden, hat Biden NOAA-Chef Richard
Spinrad  versehentlich  die  Katze  aus  dem  Sack  gelassen:  NOAA  strebt
danach, den Klimaschwindel zu leiten.

Alles Gute für 2022!

Link:
https://wattsupwiththat.com/2021/12/28/unsung-zeroes-the-top-10-under-re
ported-climate-flops-of-2021/

——————————————
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Obige Beschreibungen wurden von Andy May so zusammen gefasst:

Climate Change 2021

Andy May

Steve  Milloy  hat  in  einem  Beitrag  eine  Liste  mit  den  10  größten
Fehlschlägen  des  Kampfes  gegen  den  vermeintlich  vom  Menschen
verursachten  Klimawandel  erstellt.  Zusammen  gefasst  sind  es  Folgende:

1. Die europäischen Windkraftwerke standen still, und man hatte bereits
die Kohlekraftwerke geschlossen, so dass die Erdgaspreise in die Höhe
schossen.

2. In Texas froren Windräder ein, die 30 % des Stroms lieferten, und das
texanische Stromnetz stand kurz vor einem Totalausfall. Mehr als 200
Menschen starben durch den Sturm, und vier Millionen waren ohne Strom.

3. Der britische Cop26-Vorsitzende Alok Sharma forderte die Welt auf,
„Kohle in die Geschichte zu verbannen“. Stattdessen verschoben Russland,
China und Indien den Kohleausstieg auf die Zeit nach 2060. Joe Manchin
beendete Bidens Plan in den USA.

4. In einem der am schlechtesten getimten politischen Schachzüge der
Geschichte versprach Biden, Fracking zu verbieten, und er sagte die
Keystone  XL-Pipeline  ab.  Am  Ende  bettelte  er  auf  Knien  die  US-
amerikanischen Öl- und Gasunternehmen, die Saudis und jeden anderen, den
er finden konnte, an, mehr Öl und Gas zu fördern.

5. Die in den USA ansässige Naturschutzorganisation Nature Conservancy
verkaufte  gefälschte  Kohlenstoffkompensationen  an  börsennotierte
Unternehmen  wie  Blackrock,  Disney  und  JPMorgan.

6. Joe Manchin legte sein Veto gegen Bidens Plan ein, das Stromnetz der
USA zu verstaatlichen, was es ihm ermöglicht hätte, die Stromerzeugung
mit fossilen Brennstoffen zu verbieten.

7. Waldbrände im Westen verbrannten Microsofts Kohlenstoff-Zertifikate
in Gestalt von Wäldern in Oregon.

8. Blackrock sagt, dass nachhaltige (ökologische) Investitionen unsinnig
sind.

9. Die Mitarbeiter der Federal Reserve lehnen Bidens Idee ab, die Fed
dazu zu benutzen, die Kreditvergabe an die fossile Brennstoffindustrie
zu unterbinden.

10. Laut einer Umfrage der Associated Press ist die Öffentlichkeit nicht
daran interessiert, mehr zu zahlen, um den vom Menschen verursachten
Klimawandel zu stoppen.

Link: https://andymaypetrophysicist.com/2021/12/28/climate-change-2021/
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